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schreibe gerade weiter ^,^

Von Liuna

Kapitel 10: Peinlichkeiten

Juhuu! Ich habe es geschafft *froii*
Ich mache ein längeres Kappi ^.^
Aber ich mache euch jetzt eine offenbarung ò.ó
Ich schreibe ZZD immer aus dem Stand, d.h aus dem ff ....
SCHOCK
naya, was soll's
viel spaß ^^

Hillary legte ihre Hände auf das Gesicht und fing hemmungslos an zu weinen. Ihr
ganzer Körper zitterte und immer wieder hörte man ein leises schluchzen. Sie
schluckte kräftig um die anderen nicht zu wecken, die alle noch seelenruhig schliefen.
Moment!
Hillary schaute sich um. Einer fehlte! Kai!
Hillary sprang auf und schleuderte ihre Decke davon. Schnell lief sie über den
Parkettboden um in die Küche zu kommen. Nein, dort war er auch nicht. Sie merkte,
wie ihr Herz raste, an dem Gedanken an ihn. So etwas hatte sie lange nicht mehr
gespürt. Das letzte mal war es, als ein kleiner Junge sie im Kindergarten alleine am
Strand gefunden hatte, und ihr eine Sonnenblume gegeben hatte. Hillary war damals
ziemlich am Boden, doch dieser Junge schenkte sie wieder an Lebenskraft. Damals
hatten sie sich versprochen, wenn sie groß wären, würden sie heiraten. Doch dann
musste der Junge umziehen.

Hillary legte eine Hand auf die Stirn, "Ich kann mich nicht mehr an den Namen des
Jungen erinnern...!" Sie schloss die Augen, und merkte plötzlich das noch etwas fehlte.
Sie drehte sich verwirrt um und seufzte, "Erst mal duschen.." murmelte sie und ging in
Richtung Bad. Sie legte ihre Sachen ab, steckte sich ihre Haare mit einer Haarnadel
nach oben und stieg dann in die Duschwanne. Sie drehte an dem Duschknopf und das
Wasser strömte aus dem Duschkopf. Es bahnte sich seinen Weg durch Hillary’s Gesicht
und vermischte sich mit den salzigen Tränen. Hillary legte eine Hand auf die Fließen
wand und atmete tief durch. Dann seifte sie sich ein und wusch das Shampoo aus
ihren Haaren. Gerade als sie aus der Wanne gestiegen war und sich ihr Handtuch
nehmen wollte ging die Türe auf und Kai kam herein. Es herrschte ein Moment Stille
zwischen den beiden, bis Hillary aufschrie und Kai schleunigst die Tür zumachte, "Ich..
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Ich hab fast nichts gesehen..." "Gut..." antwortete Hillary und dachte nur, //Fasst
nichts?// Sie wickelte das Handtuch um ihren Körper, packte ihre Sachen und öffnete
die Türe. "Du kannst rein.." sagte sie lächelnd zu Kai, der dankend nickte. Im
vorbeigehen musterte Hillary ihn noch einmal. Er musste wohl eben trainiert haben,
den sein Oberkörper war frei und man sah deutlich seine Bauchmuskeln die sich eben
noch bewegt haben mussten. Hillary errötete schlagartig, als Kai sie anschaute, da er
gemerkt haben musste, das Hillary ihn noch immer ansah. Er grinste frech und ging
dann ins Bad.
Schnell lief Hillary ihn ihr "Zimmer" und lies sich dort auf das Bett fallen. Sie zog sich
um, und war gerade dabei, ihr Haar zu kämmen, als sie aus dem Fenster schaute. Da
merkte sie, was noch gefehlt hatte: Seira!
Die kam nämlich gerade auf dem silber-rotem Wolf angeritten und stieg ab. Sie
lächelte süß und der Wolf leckte ihr einmal über das Gesicht, "Hey!" sagte sie nur
lachen, "Das kitzelt" Es war so, als ob der Wolf lächelte. "Ta-chan, kommst du mit
rein?!" Seira bedeutete ihm, mit einer Geste, das sie hochgehoben werden wollte. Der
Wolf schloss die Augen und strahlte dann kurz auf. Der Wolf nahm die Silhouette
eines Menschen an. Seira klatschte vor Freude in die Hände und wurde sogleich von
dem Jungen (es ist ein Junge xD) hochgehoben. Doch Hillary hatte nicht mehr
erkennen können, um wen es sich bei dem Jungen handelte. Also lief sie schnell ins
Erdgeschoss um Seira in empfang zu nehmen. Als sie unten war, stürmte auch schon
Seira auf sie zu und sie hob die kleine mit Leichtigkeit hoch, "Sag mal, was machst du
den für Sachen? So alleine herum zu laufen!" Seira schüttelte den Kopf, "Ich war nicht
alleine," sie deutete auf den Jungen, "Ta-Chan war doch bei mir!“ Erst jetzt hatte sie
den Jungen bemerkt. Sie schaute direkt in seine Azurblauen Augen und erschrocken
wich sie zurück, "Ta...Tala?!!"
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